
214 Necrologe.

mit Gummiwaaren. Obgleich er anfangs sein Sammeltalent nach den

verschiedensten Richtungen in Anwendung brachte, so beschränkte er

sich doch schliesslich auf die Coleoptera und zuletzt, da das Material

zu sehr anwuchs, auf die Dytisciden, Gyriniden und Hydrophiliden, die

er aus allen Erdtheilen sehr vollzählig zusammengebracht hatte. Er

publicirte verschiedene Abhandlungen über Vertreter dieser Familien.

Seine Sammlung soll Herr R. Oberthür in Rennes erworben haben.

Er war Mitbegründer unseres Vereins. — H. J. K.

J. Lecoute.

Dr. med. John Lawrence Leconte, der berühmte Coleopterologe

Nordamerika^, starb am 15. November 1883. Er war geboren zu

New-York am 13. Mai 1825 als Sohn des Major John Eaton Leconte.

Er studirte Medicin und Chirurgie und erhielt den Doctortitel im Jahre

1846. Schon frühzeitig beschäftigte er sich mit Entomologie, zumal

mit Coleopteren und gab während seiner entomologischen Laufbahn

über 150 Schriften fast sämmtlich coleopterologischen Inhalts heraus.

Sein Hauptaugenmerk war auf die Erforschung der nordamerikanischen

Käferfauna gerichtet, aus der er gegen 5000 neue Species beschrieb, wie

Henshaw in den Trans. Amer. Ent. Soc. IX. p. 197 ff. anführt. Kurz

vor seinem Tode publicirte er mit Hörn sein Hauptwerk über die

Classification der Coleoptera. Seine Sammlung erwirbt das Museum in

Cambridge. Unserem Vereine gehörte er seit 1860 an. — H. J. K.

Postscriptum: Nach einer neuesten an Prof. Bastian hierselbst

gelangten Nachricht aus Lissabon ist Pogge am 16. März dieses Jahres

in Loanda ganz plötzlich gestorben und seine Leiche am folgenden

Tage daselbst bestattet worden. — H. J. K.
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Wir empfehlen diesen Jahresbericht als das vorzüglichste der be-

stehenden literarischen Hülfsmittel, zumal die vorliegende Abtheilung

für das Studium der Arthropodenkunde. Die Erleichterung, die jeder

Entomologe, Arachnologe und Carcinologe auf seinen speciellen Ge-

bieten, sei es Systematik, geographische Verbreitung, Biologie, Desccn-




